
Schutzkonzept für Gottesdienste in Ehringen und Wallerstein 

Ab dem Sonntag Kantate (10.05.2020) finden wieder Gottesdienste in der St. Oswald- und 
Versöhnungskirche statt (Gottesdienstplan s. „Evang. Gottesdienste Mai-Juli 2020“). 
Dabei sind (nach Beschluss des Kirchenvorstands vom 05.05.2020) einige Sicherheitsmaßnahmen, 

folgende „zehn Gebote“ zu beachten: 

1. Für alle Gottesdienstbesucher/innen besteht Mundschutzpflicht. Bitte bringen Sie die Masken 

selber mit! 

2. Eine der entsprechend gekennzeichneten Türen dient nur als Eingang (in Wallerstein der Zugang 

zum Gemeindehaus), eine andere als Ausgang. Beim Verlassen der Kirche beachten Sie bitte die 

Hinweise, die Ihnen im Gottesdienst gegeben werden. Natürlich müssen wir auch auf das 

„Händeschütteln“ verzichten. 

2. Vor den geöffneten Türen steht ein Mitglied des Kirchenvorstands (mit Mundschutz und 

Einmalhandschuhen), um die Gottesdienstbesucher/innen zu zählen, auf den gebotenen 

Mindestabstand zu achten und Sie mit Handdesinfektionsmitteln zu schützen. 

3. Im Innenraum der Kirchen erwartet Sie ein weiteres Mitglied unseres Kirchenvorstands, um Ihnen 

Plätze zuzuweisen. 

4. Mögliche Plätze sind durch Sitzkissen markiert, aber beschränkt. Auf einer Kirchenbank können 

lediglich zwei Personen im Abstand von zwei Metern sitzen - mit Ausnahme von Familien. Es wird nur 

jede zweite Kirchenbank besetzt. 

5. Zur Musik: Im Gottesdienst werden vorerst nur einzelne (bekanntere) Liedstrophen gesungen. 

Gesangbücher liegen nicht auf. Wir legen auch keine Liedblätter aus (zumindest nicht wöchentlich). 

Unsere Organistinnen und Organisten werden überwiegend Instrumentalstücke darbieten. Einsätze 

vom Kirchen- und Posaunenchor sind noch nicht zugelassen. 

6. Die Empore darf in beiden Kirchen nur von Organisten und eventuell Solisten benutzt werden. 

7. Es kann nur ein/e Liturg/in das Mikrofon benutzen. Von daher ist eine aktive Beteiligung mehrerer 

Personen im Gottesdienst derzeit leider nicht möglich. 

8. In Ehringen darf die Kanzel vorerst nicht genutzt werden. (Wir müssten sonst im Kirchenraum 

weiträumig „absperren“, um zehn Meter Abstand zu gewährleisten.) 

9. Abendmahlsfeiern sind aus sicherheitshygienischen Gründen in nächster Zeit nicht ratsam. 

10. Wenn´s ums Geld geht: Es wird kein Klingelbeutel herumgereicht. Die Kollekte darf geteilt werden 

(60 Prozent für die eigene Gemeinde, 40 Prozent für angeordnete oder freie Verwendungszwecke). 

Die Opferstöcke sind verschlossen. Offen und dankbar sind wir freilich für jede Spende, die Sie in den 

Körbchen am Ausgang hinterlassen können. 

Kasualgottesdienste 

Taufen und Trauungen bieten wir voraussichtlich ab Pfingsten wieder an - im Rahmen des bis dahin 

Möglichen. Für Beerdigungen gelten weiterhin strengere Maßnahmen (Trauergottesdienste nur im 

Freien unter Anteilnahme von maximal 15 Personen aus dem engsten Familienkreis). 



Freiluftgottesdienste 

Wir folgen der Empfehlung des Nördlinger Dekanats, geplante Gottesdienste im Freien lieber in die 

Kirche zu verlegen, da die verordnete „Obergrenze“ von 50 Personen kaum zu kontrollieren ist. Damit 

werden der Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, die ökumenische Abendandacht am 05.07. und der 

Familiengottesdienst am 26.07. in der Versöhnungskirche gefeiert. 

Da größere Ansammlungen von Menschenmengen zu vermeiden sind, verzichten wir heuer auf das 

Weißwurstessen am 21.05. und auf unser Gemeindefest. 

Kinder- und Minigottesdienste können wohl erst nach der kompletten Öffnung von Schulen und 

Kindertagesstätten wieder gefeiert werden. 

Veranstaltungen von Gruppen und Kreisen 

Alle Gruppen und Kreise müssen sich noch gedulden. Insbesondere Chöre und Seniorenkreise sind gut 

beraten, die nach wie vor gebotene Vorsicht walten zu lassen! 

 

Wallerstein, 06.05.2020 

Klaus Haimböck im Namen des Kirchenvorstand 


